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Sonntag den 22 December 1889

Weihnachten 1889
Unn grüß dich Gott im Feſtgepränge

Chriſtbaumdurchglänztes deutſches Reich

Fn allen Gauen Friedensklänge
Das Herz umſchauernd lenzesweich
Vorbei mauch ſorgentrübes VBangen

Weil ſchwarz der Zukunft Firmament
Wo wär ein Hoffen florbehangen
Wenn lichtervoll der Chriſtbaum brennt

Den Arm mein Freund und laß uns gehen
Enklang der Straßen bunten Pracht
9 Weihnachtsjubel himmliſch Wehen
In ſolcher glückumlachten Nacht
Rings friſch erblühte Feſtesfreuden

Auf Markt und Straßen güldner Zchein
Und feierliches Glockenläuten

Will Heerd und Zaal und Kammer weih n

Und doch bei all dem frohen Reigen
Vei all dem Glanz und Fichterſchein
Wo Vecher ſchänmen Sorgen ſchweigen

Wie manches Menſchenkind allein
Die Vruſt durchzuckt ein ſchmerzlich Veben
Das ſchlägt voll Sehnſucht heimathwärts

Was ihm das Weihnachtsfeſt gegeben
Ein banges ſchwerverwundet Herz

Run bdlüh n der Sugend Lenzgeßlde
Dm goldenen Erinnern auf
nd ziehen mit manch theurem Vilde
Gar wehmuthsvoll und lind herauf

Ach tauſend Dank ihr Lieben Guken
Db fern ihr ſeid ob längſt ſchon todt
Der Schmerz mag er auch fürder bluten

Er glüht im Herz als Morgenroth

D Weihnachtszanber himmliſch Freuen
Das ſiegreich über n Erdball fliegt

Als wollt es Alles jäh erneuen
Was ſtumm und ſtumpf darnieder liegt
S Herzensfeſt ſo freudenprächtig
Das jede Bruſt ſüßwonnig ſchweht

Du wehſt gleich Lenzluſt ſchöpſungsmächtig

Als Hdem Gottes durch die Welt
Karl öltqher

4Ein düſterrs Gehrimniß
Roman von Hermine Frankenſtein

Fortſetzung Nachdruck verboten
Minuten um Minuten vergingen und eine halbe Stunde

war bald um Alex begann zu fürchten daß der Haushof
meiſter das Schloß für die Nacht verſperren würde und
was ſollte ſie in dieſem Falle thun

Jedoch kein Geräuſch kam noch vom Schloſſe und ſie
wußte daß der Haushofmeiſter die Thore noch nicht geſperrt
hatte

Sie ſchritt hinunter die Terraſſe entlang bis zu einem
großen Felſenvorſprunge wo noch tieferes Dunkel herrſchte
als an den dem Schloſſe näheren Plätzen Dieſer Platz
ſchien für eine heimliche Unterredung wie geſchaffen Alex
neigte ſich über die Kante des Vorſprunges hinab hoffend
ihren Vater die in den Fels gehauene Treppe hinaufſteigen
zu ſehen

Sie war ſo in Schauen und Warten verſunken daß ſie
das Nahen von Schritten hinter ſich nicht hörte

Peter Fuchs war aus dem Verſtecke hervorgeſchlichen
und mit angehaltenem Athem und wilden Blicken hinter ihr
hergeeilt und ungeſehen und ungeahnt ſchlich er auf ſie zu

Jetzt endlich war die letzte Gelegenheit da
Jrgend ein Jnſtinkt ließ das Mädchen plötzlich auf

fahren wie um ſich ihrer gefahrvollen Lage zu entreißen
Aber zu ſpät Peter Fuchs Hände hatten ſie mit wildem
Griffe erfaßt und mit gellendem Schrei ſtürzte das
Mädchen über die Brüſtung

Fuchs blieb einen Augenblick lang regungslos und ent
ſetzensſtarr ſtehen da er fürchtete daß der laute Hilferuf
bis in das Schloß gedrungen ſei Aber Niemand erſchien
vor demſelben und er athmete tief auf dann ſchaute er
über die Brüſtung in den bodenloſen Abgrund hinab Nir
gends war eine Spur von dem armen Mädchen zu ſehen

Sie iſt todt murmelte er mit wilder Freude faſt
triumphirend Am Morgen wird man ſie finden viele
tauſend Schuh tief nur eine verſtümmelte und formloſe
Maſſe und die Leute werden ſich wundern über dieſen Zu
fall Niemand kann mich des Mordes verdächtigen man
hat nicht geſehen daß ich das Haus verließ Jch möchte
hinunter ſteigen und ihren Leichnam aufſuchen doch muß
ich auf mein Zimmer eilen denn wenn man böſes Spiel
ahnt muß ich im Stande ſein ein Alibi nachzuweiſen

Mit einem letzten Blick in den ſchwarzen Abgrund eilte
er ſo ſchnell als möglich über die obere Terraſſe Das
Thor war noch offen er trat ein und erreichte ohne irgend
Jemand zu begegnen ſein Zimmer

Die Nachtkerzen die auf dem Kamine braunten verbrei
teten ein mildes Licht dennoch blendete ihn daſſelbe für
einen Augenblick Er warf ſich in einen Stuhl und lachte
plötzlich einem triumphirenden Dämone gleich höhniſch und
heiſer auf

Jn dieſem Momente tauchte in der Kaminecke eine Geſtalt auf Es war Johann Wild der neue Feuerburſche
Dieſe plötzliche Erſcheinung beraubte dem Kammerdiener
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eeeeeeeeerrzädfür einen Augenblick d
allein geglanbt und ſtarrte nun den Diener mit weitgeöff
neten Augen an

Jch bitte um Entſchuldigung Herr ſagte Wild in
demüthiger Haltung Jch habe nur für die Nacht das
Feuer hergerichtet

Natürlich hielt er es für überflüſſig hinzuzufügen daß
er den Abend damit verbracht habe Herrn Peter Fuchs
Effekten genau zu unterſuchen und ein Verzeichniß derſelben
aufzunehmen

Sie hier brach Fuchs ſich endlich übermannend aus
Wie können Sie mich ſo erſchrecken Erbärmlicher Wicht

was thun Sie um dieſe Stunde in meinem Zimmer und
er betrachtete den Mann argwöhniſch

Jch habe nur das Fener hergerichtet erwiderte Wild
ſcheinbar ſehr ängſtlich Der Herr Haushofmeiſter hat es
mir aufgetragen indem er mir ſagte daß der Herr es die
ganze Nacht warm zu haben wünſche

Dann iſt es ſchon recht verſetzte Fuchs etwas beſänftigt
Gehen Sie jetzt

Johann Wild griff nach ſeinen Geräthen und ging mit
einer tiefen Verbeugung hinaus

Verdammter Burſche murmelte Fuchs ſich vor den
Spiegel ſtellend Hat mich mein Aeußeres etwa verrathen
Wenn der Kerl nicht ſolch ein vollendeter Dummkopf wäre
müßte er wohl geahnt haben daß ich draußen etwas ver
übt habe

Der Detektiv welcher eben kein vollendeter Dummkopf
war ahnte gar wohl daß Fuchs da draußen ein Unheil
verübt habe und bedauerte ſehr den Abend mit dem Durch
ſuchen von Fuchs Effekten verbracht zu haben anſtatt ihn
ſelbſt zu bewachen Doch war der Abend noch nicht ver
loren geweſen er hatte des Kammerdieners Bankausweiſe
eingeſehen und entdeckt daß dieſer ein Vermögen beſitze ein
Vermögen das ſo groß war daß er es unmöglich von ſeinem
Solde als Kammerdiener hatte erſparen können Er hatte
auch die Juwelen Peter Fuchs entdeckt die ſo bedeutend
waren daß man ſie nur im Beſitz eines Millionärs hätte
vermuthen können Er hatte auch gefunden daß Fuchs
in Kleidern Wäſche und allen möglichen Toilettenartikeln
einem Luxus huldigte der abermals nur durch den Beſitz
eines ſehr bedeutenden Vermögens gerechtfertigt erſchien

Wild wußte ſehr wohl daß er als Kammerdiener unmög
lich die Mittel hatte ſich all dieſen Luxus zu gönnen Aber
er fand keine Anhaltspunkte um ihn des längſt begangenen
Mordes an dem Marquis von Heldenberg anzuklagen keine
ſchlagenden Beweiſe gegen ihn daß er das Verbrechen unter
deſſen Folgen ein Anderer litt wirklich begangen habe
Und nichts deſtoweniger glaubte Wild nun ſehr erſchwerende
Beweiſe gegen Fuchs in Händen zu haben als er jetzt das
Zimmer verließ und ihm noch immer das böſe unheimliche
Lachen bei ſeinem Eintritte in den Ohren tönte Feſt war
er entſchloſſen Fuchs nicht wieder aus den Augen zu laſſen

Der Kammerdiener in der Ueberzeugung daß er Alex
für immer aus dem Wege geſchafft habe und auch ihren
Vater in ſeine Gewalt bekommen müſſe beſchloß wieder
hinauszugehen um auf das etwaige Erſcheinen von Alex
Vater zu warten da er ſeit der Geiſtergeſchichte überzeugt
war daß dieſer ſich in der Nähe des Schloſſes herum
treiben müſſe

Aber Alex war nicht todt dieſelbe Vorſehung welche
ſie in ſo vielen Gefahren beſchützt hatte hatte ſie auch dies
mal nicht verlaſſen und aus den Fallſtricken ihres Feindes
gerettet

Als dieſer ſie über den Rand der Felſenbrüſtung hinab
ſtieß war ſie nicht wie er glaubte in den felſigen Abgrund
geſtürzt Wenige Schritte vom Vorſprunge befand ſich aber
mals ein kleiner hervorragender Felsabhang auf welchem
ſich Zwergſichten und Tannen zu einem kleinen Gehölze ver
einigten Jn dieſe niedrigen Bäume war Alex hinein
gefallen und hilflos bewußtlos zwiſchen den Zweigen liegen
geblieben

Jhr wilder Entſetzensſchrei war aber auch an andere
Ohren als an die Peter Fuchs gedrungen Jhr Vater der
ſchon einige Minuten ſich in der Nähe des Schloſſes auf
gehalten hatte war Zeuge des Mordverſuches geweſen

Einen Augenblick lang war er feſtgebannt ſtehen geblieben
erkennend daß Alex es ſein müſſe welche hier von Mörder
händen erfaßt worden war Dann als der Kammerdiener
ſich raſch entfernt hatte kam der entſetzte Mann den der
Schreck völlig betäubt hatte wieder zur Beſinnung und er
ſprang über die in den Felſen gehauenen Stufen mit der
Eile eines Wahnſinnigen zum Meeresſtrande hinab Aber
er erblickte nirgends eine formloſe zerſchellte Körpermaſſe
nirgends hingen Fragmente von Kleidern an den Fels
zacken keine Spur daß ein junges Leben hier zerſtört
worden war

Nicht hier murmelte er mein Himmel wo iſt ſie
Da durchzog eine wilde Hoffnung ſeine ſtürmiſch erregte

Seele gleich einem Blitzſtrahle Er wandte ſich um und
rannte die Stufen wieder hinauf bis er den Vorſprung
wieder erreicht hatte

War der ganze Auftritt unr eine Täuſchung geweſen
Hatte ſein erregtes Gehirn ihm ein ſchreckliches Trugbild
vorgeſpiegelt War er wahnſinnig geworden

Er warf ſich auf der Terraſſe zu Boden und ſchaute
ſpähend und forſchend in den Abgrund Die tiefe Finſterniß
höhnte ihn er brannte ein Zündhölzchen an und leuchtete
nach allen Richtungen Plötzlich erblickte er die Geſträuche
des vorhängenden Felsblockes Konnte ſein Kind in dem
raſchen Abſturze vielleicht dorthin gefallen ſein

Er zögerte nicht ſondern eilte zu den Stufen und zündete
abermals ein Licht an bei deſſen ſchwachem Schimmer ſah
er eine dunkle Geſtalt zwiſchen den Zweigen und das leichen
blaſſe einporgewandte Geſicht Jhre Lage war eine äußerſt
gefahrvolle wenn ſie zum Bewußtſein kam und nur eine
einzige unvorſichtige Bewegung machte mußte ſie rettungslos
in den Abgrund ſtürzen

Er glitt daher raſch dem Rande des Felsblockes zu wo
er ſeine bewußtloſe Tochter fand Es war keine Zeit nach

ie Selbſtbeherrſchung Er hatte ſich
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ihren Verwundungen zu ſehen raſch hob er ſie auf indem
er ſie mit einem Arme an die Bruſt preßte und den anderen
dazu benützte um wieder auf die Füße zu kommen und mit
ſeiner koſtbaren Laſt die Siege zu erreichen

Gefährlich und ſchwierig war der Weg dahin ein einziger
Fehltritt mußte für ihn und ſeine Laſt verhängnißvoll werden
Endlich hatte er die Felsſtufen erreicht und ſetzte ſich zitternd
mit Alex in den Armen nieder

Was ſollte er thun Das Schloß war für die Nacht
geſperrt Er konnte keine Hilfe herbei rufen ohne ſich zu
verrathen Er beſaß wohl einige Kenntniß von der Wund
arzneikunde aber er durfte ſie nicht allein laſſen ſo lange
er den Stand ihrer Verwundungen nicht unterſucht hatte
denn jeder Augenblick der Zögerung konnte ihren wirklichen
Tod herbeiführen

Raſch war ſein Entſchluß gefaßt Als er ſich etwas
erholt hatte ſtand er Alex noch immer in den Armen
tragend auf ging die Terraſſe entlang um das Schloß
herum und ſchlug den Weg zu den Ruinen ein

Als er in das tiefe Dunkel derſelben eintrat blieb er
unwillkürlich ſtehen denn er ſah einen männlichen Kopf
plötzlich aus dem hohen mit Ephen umrankten Bogenfenſter
herausſchauen

Biſt Du es Peter rief eine flüſternde Stimme
welche Herr Fremd als die Johann Fuchs erkannte

Er antwortete nichts ſondern wich ſeitwärts aus Das
Geſicht zog ſich vom Fenſter zurück und wenige Minuten
ſpäter erſchien Johaun Fuchs in der offenen Thür Bis
dahin jedoch war Herr Fremd ſammt ſeiner ſchweren Laſt
verſchwunden

Peter rief Johann Fuchs leiſe
Bruder

Aber Niemand antwortete Er eilte in dem alten Schloß
hofe bis zur verfallenen Kapelle ſuchend hin und her fand
aber Niemand Wiederholt rief er den Namen ſeines Bru
ders erſt leiſe dann lauter

Einige Minuten ſpäter wurde ſejn Ruf auch von ſeinem
Bruder beantwortet der ſich inzwiſchen in den Ruinen ein
gefunden hatte

Biſt Du es Johann entgegnete er Was machſt
Du denn ſo einen verdammten Spektakel Dummkopf

Warum haſt Du mir nicht früher geantwortet fragte
Johann ärgerlich Jch bin ſchon ſeit zwei Stunden hier
ich warte und warte und Du kommſt ewig nicht Warum
haſt Du mir denn nicht geantwortet Wo biſt Du denn
ſo plötzlich hin verſchwunden

Wie vor einer halben Stunde war ich ja gar nicht da
O mir machſt Du nichts weiß
Jch habe Dich geſehen verſtohlen und geheimnißvoll

vie immer und Du biſt plötzlich verſchwunden als ob die
Erde Dich verſchluckt hätte

Wahrhaftig ſprach Peter Fuchs aufgeregt Du haſt
den richtigen V geſehen hinter dem ich her bin

Biſt Du es mein

Vogel
Haſt Du mit ihm geſprochen
Jch rief ihn Peter
Und haſt ihn darauf aufmerkſam

der Nähe ſei und ihn gewarnt Du
tektiv Herr Bruder Er verbirgt ſich
und wir müſſen ihn finden Wir
feſtnehmen

Das Mädchen war ja nur draußen um ihn zu erwar
ten dachte er er wird alſo heute gewiß kommen Jch
will hinausgehen und auf der Lauer liegen mein Bruder
wird heute Nacht auch noch kommen und mit ſeiner Hilfe
kann ich den Flüchtling leicht feſtnehmen

Fuchs verließ demgemäß ſein Zimmer ſo geräuſchlos
als möglich und ging in den unteren Hausflur hinab Die
Stiege wie die Halle waren finſter aber er tappte ſich bis
zur Eiſenthüre ſchob den Riegel zurück und öffnete ſie leiſe
Niemand ſchien ſeine Bewegungen bemerkt zu haben und er
glaubte daß alle Juwohner des Hauſes ſich zur Ruhe be
geben hätten dennoch öffnete ſich die Thüre die er ge
ſchloſſen hatte in einigen Minuten wieder und Johann Wild
ſchlich hinaus und hinter ihm drein

Der Detektive welcher beſchloſſen hatte Fuchs nicht
wieder aus den Augen zu laſſen hatte in der Halle gewartet
bis er vollkommen ſicher war daß derſelbe au ihm vorüber
gegangen ſei Leiſe ſchlich er hinter Fuchs einher Er hielt

gemacht daß ich in
biſt ein ſchöner De

hier in dieſen Ruinen
müſſen ihn noch hate ule

l 4

i tut S ttenrr de F hloſſes und es Ala nnn ihn dahinſich im Schatten des Schloſſes und es er h vadurch
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15 S r nprnnn dKaum eine Stunde war vergangen
werk an dem jungen Mädchen verübt
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ſeit Fuchs ſein Rache
hatte noch war die

trat an den Rand des Felſen
vorſprunges und ſtarrte in den Abgrund hinab triumphirend
bei der Bemerkung daß kein menſchliches Seufzen und Aechzen

us der ſchwarzen Tiefe empordrang
Sie iſt todt ſagte er wiederholt ſie iſt todt
Hältſt Du mich für blödſinnig fragte der Ka

diener in ſchrillem Flüſtertone Das Mädchen iſt
Todt wiederholte Johann Fuchs
Lild erſchrak hätte in ſeiner Ueberraſchung das

d mit lauter Stimme wiederholt
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Haltſt Du mich
für einen ſolchen Narren ein mir ſo gefährliches Geſchöpf
am Leben zu laſſen Glaubſt Du daß ſie ein gefeites Leben
trüge und mir immer entſchlüpfen kounte Bah Ein
ſchwaches Mädchen wie ſie iſt bei all ihrer Schlauheit
einem verzweiſelten Teufel wie ich nicht gewachſen Sie
iſt todt liegt dergeſtalt zerſchellt am Fuße der Felſen
am Meeresſtrande unten daß keine Menſchenſeele im Stande
wäre ſie zu erkennen Sie iſt beſeitigt jetzt zu ihrem
Vater

Johann Fuchs hatte eine Blendlaterne bei ſich Die
Brüder gingen in den Ruinenhof hinaus Johann Fuchs be
zeichnete den Punkt wo er den Flüchtling geſehen hatte und
ſie ließen in den geſammten Ruinen und unterirdiſchen Ge
wölben auch kein Fleckchen undurchſucht aber es war nirgends
eine Spur von Herrn Fremd zu entdecken

Fortſetzung folgt
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prüften abſolut genauen Werken Thermometer

S reizende Neuheiten in Auswahl Ferner Ste
S reoſkope u Bilder Elektrophore Laterna magica u ſ w
S Aul Herm Schmidt Carl Lampretht

Halle a Schmeerſtraße 29

e wo i e e r S i e t v d JS W e S Tee e J V S 3e e r Spoeial Coreot Tavrit
e

r ee Kernhancü flämiöAnfertigung nach Maaß
nach den neueſten Brüſſeler und Wirner Facons

5 Für Sitz und Haltbarkeit wird garantirt
9Ausverkauf

eines größeren Poſtens zurückgeſetzter Waaren unter
Selbſtkoſtenpreis als Corſets geringere und feinere

J aus dem Schaufenſter Vamen Anterröcke wegen Aufgabe dieſes Artikels
Trirot AUntertaillen 7chweißblätter und Taillenfedern

Puppencrorſets Halle a gratis
12 Schmeerstrasse Schmeerstrasse 12

W e y zW e R V Bl cRestaurant Mogroneois
Lerd Hill em

Müunehener Angustiner und Banersches Pilsener
Rhein und Moselweine Gewählte Speisekarte

Alte Promenade 5 Alte Promenade 5
rein garantirt Diner im AbonnementLtr 30 Pfg 4 Gäünge 1Mk 3 Gänge 75 Pfg

B Menmanm Berlin
Ju Tabnhk n

le
Lager in Halle a e

r etI öä i gene uempfiehl t zum bevorstehenden Weihnachtstfeste

Präsent Cigarren
in eleganten Kisten zu 25 50 und 100 Stück

25 Stück M 65 50 Stück M 1,2525 2 5 0 ww u 1,5025 66 5 2 2 1,78e 5
25 1,25 5 o 2 2 2,5025 2 1,50 5 025 2 s 0 w 3,50bis M 10 wies M 20
Poststrasse 9 a v Poststrasse

empfiehlt sein reichhaltig gut gewähltes

Cigarren Lager
in allen Preislagen für Weihnachts Einkäufe zu soliden

und festen Preisen
3esonders Handarbeit

Aufträge von auswärts werden gewissenhaft ausgeführt

Kusverkauf wegen Aeubaues
Koffer Taſchen Portemonnaies Hoſenträger u ſ

ſelbſtgefertigte Schultorniſter und Schlittſchuhriemen

e

Geiſtſtraße 56 F Albrecht Geiſtſtraße 56

e

T

n
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S e

hab

wie
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a e
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e e
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Rahmen
werden z

M n Hänge
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zu Hängebildern und Fenſtervorſetzern empf zu Fabrikpreiſen

Nr 232

Trotz der bekannten

einzig und
allein

Lritwili J ten n nun

Sonntag

Sohlafröcke

Knaben Paleto

r

wiederholt in den Preiſen herabgesetzt z BGrosse Posten warme Damen Tuch Stieſel von 41
Grosse Posten Damen Leder Stiefel von Mk an

Winter Ueberzieher

Grosse Posten Damen Winter Lackstiefel von 41 Mk an
Grosse Posten Damen Pelz Stiefel sehr billig
Grosse Posten Herren u Damen Leder Promenaden von 3
Grosse Posten Schaftstieſel von 31 M an

Grosse Posten Herren Stiefeletten von 45 M an
Grosse Posten Herren Tuchstiefel von 7 MK an
Grosse Posten Herren Schnürstieſel von 8 Mk an
Grosse Posten Ball und Kostüm Scohuhe von 18 M an
Grosse Posten Gummi Sohbuhe und Boots sehr billig

Ca 19,000 Paar
Filzpantoſſel Filzſchuhe

von 25 Pfg an von 50 Pfg anbis zu dem eleganteſten Geure

Haupt Wiederlage ider mechaniſchen Schuhfabrik aus Burg
CoOomrae Wenels

43 Halle a Gr r 433

M an
Grosse Posten Fahr u Reitstiefel auch mit Falten von 10 M

in den uneneſten Farben üchtfarbiger
Eskimo s gutſitzend

15 Mk an bis zu den feinſten

von ſoliden
bis zu den eleganteſten Ausführungen guten Stoffen 2e

von 11 Mk an

in jeder Größe
von 4/2 Mk an in beſonders reicher

Auswahl

an
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e

Gr Ulrichstr 4 Halle a S Neues Theater
empfiehlt ſein größtes Lager

W J u

m

h v r

e 52
s 5

m

meines Special SCUNW aareN agers
habe ſämmtliche Artikel meiner enorm großen Vorräthe wegen für den e

M an

Wachsſtöcke

Slemmer

h e Mende
Wilderrahmenfabrik Mittelſtraße 3

Verkauf von Gold und Politurlefſten eigene Fabrikation von gekröpten
Rahmen Hausſegenrahmen in ſchönen Muſtern
werden zu ſoliden Preiſen ausgeführt

Beste

in Wa n gtoarin und aramnn

i Neungechrehte Steawüunkaerrzenn
in Cartons zu 15 und 24 Stück a Carton 65 Pfg

zu i 9 igſten Preiſen

Gehbrr 8 h

ärztlich
Magenleidende

Renaiſſanceßerzen

Lichthalter

empfohlen für
BDoppelbier ff

Bruſtſchwache
Reconvalescenten 2c ein

pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei 1
Rahmungen von Bildern

ha Diaphanien F 33 f 5Zum Pinsetzen künstl Dähne

Plombiren Zahnziehen ſchmerzlos
mit Lachgas c empfiehlt ſich

A Voigoe Leipzigerſtraße 31

December Seite 11
A Schater Um machen

Dachritzgaſſe 2

Empfehle zu Weihnachtsgeſchenken

S goldene Bammenuhbren
von 25 Mark anRegulatoren

14 Tage gehend von 15 Mk an desgl
mit Schlagwerk von 20 Mk

Reisewecker
von 5 Mk an

i 2anduhren von 2,50 30 Mk
h Serrenuhren nur gute Werke
I von 12 Mk bis zu den feinſten
J Ferner uſikwerke Symphonions
I 1000 Stück ſpielend von 10 Mk

Ketten Berloques u ſ w
Reparaturen unter einjähriger

J Garantie ſauber und billig bei

von A Schüfer Dachritzgaſſe 2See ehe
eine ſehr empfehlenswerthe

Kindermiſchung
ſehr fein im Geſchmack

à Pfund ea 200 Stück
enthaltend

I MIarlc
Leipzigerſtr 14 Wilh Haym

2909000000

150 l

Fertige Waſchgefüäße ſtets vorräthig
Kellnergasse 7 c

F f m d t ee e e eJ S r n eS 3 We z e 3Kanſvertrage
Nachlaßtaxen und Teſtamente wie
ſchriftliche Arbeiten jeder Art fertigt
ſachgemäß nnd billigſt

Halle a e 13b p

n Timduen
Vhrmacher

alle a NAuguſtaſtraße 1
empfiehlt ſich zum

Verkauf und Reparatur

aller Arten

Kein Laden

9

2 Giänzlicher Ausverkauf S

i W meines HSchuittwaaren Geſchäfts

5 S Geſchäfk ts Ve erlegung S
9 Eimninn i iessitng S
S

oOoOrSset abrikK früher S Glorch Corset a brikk

e Sehmteerſtraſze u
Zum bevor ſtehenden Weihnachtsfeſgroßer Auswahl gut üten der Corsots

Corſets nach Maaß werden in kürz eſter Zeit ſauber angefertigt

Reparakuren u Wä ſche e billigſt

R Sochimeilens Wirren
Wachstuche

früher S Gloreh
Schmeerſtr 14

Abwaschbare Tischdecken
Wandschonen Cocos laufen

e Linotfeam pro qm von Mark 2,50 an w
Lilligſte Preiſe Groſte AuswahlGroße Klaus Große Klausſtraße 4 R Rapsilheu ſtraße 4

Gegründet 1859

Gr Aus verli a un
von Polſtermöbeln Plüſchgarnituren Divans Canſeuſen ChaiſelongursSchlaf und anderen Sophas LVettſtellen it Matratzen Teppichen

1aul Schotter Eriedrichüraße 6
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W 3 W a eS g W e m8 e 8 dv r r 5e 9 e R n T S
Halle a S Kleinschmiecden 78 Halle a

Siegfr Prenkel
Weihnachts

Eimikcacufen
empfehle nebenstehende Artikel zu
bedeutend herabgesetzten Preisen

m
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c

W W

Knaben Anzüge Tricot Kleider
Vom einfachsten bis zum für Mädchen von 1 bis 16 Jahroen

elegantesten Genre in überraschenädä reicher Auswahl
bis zu 16 Jahren Winter Tricotkleider

von 3 M an

adehen Paletots Knaben Palelot

so wohl für kleine als auch für er vom einfachsten bis zum
i wachsene bis zu 16 Jahren vom elegantesten Genre Von
S eintfachsten bis zum elegantesten M 5 bis M 30

S Jenre bis zu 16 JahrenMittel Genre von M 00 an

Imnh Joh Carl ille
Gr Meer raSse Halle a S Gr MärKerstrasse Ohalten für Weihnachtseinküufe bestens empfohlen

Sz S Grosse Auswahl
In

Kaffee Ess Bier
Wein u Iiqueur

Majolika etc S S Bowlen etc

ihr wohlassortirtes Lager

Von

Glas Porzellan Einige
dem K
dirende
andern
diger
reißen
der Ge
nachkla
raden
er zitte
veranle
Kind
ſich kro
ſagen

Lazaret
laſſen
glaube

An n
quatſch
haben
Fremdi
Jhrenicht

ſo ne
Faulen
erwarte
nein
Rekrute
Herrn
Re krut
mitleide
rückt n
theilun

55

von He

a n demheit gef
Kopf m
und Ve
Abtrün
bold

eine V
verfluch
Holofer
nennt

S

Gothaiſ
eine Ue
ſowohl

trittes
Monarc
Spanier
tugal in
den Fün
Beſteigu

n II2 Jvon Sch

Jahre
Jahre
26 Ja

nach iſt
ſeinem7on Je
lenburg

pera
moldMeining

herzog v
ſen Alten
mit 26
62i6 Ja
alt 45
60 Je

Steingut

Blumenvasen Blumensohalen von Glas und Majolika Porzellan und Terracotta Figuren Nippes u s
Sämmtliche Artikel vom einfachsten bis feinsten Genre zu billigsten Preisen l

NB Den geehrten Damen empfehlen noch besonders weisses Porzellan zum Bemalen 4 D
Vnsere Weihnachts Ausstellung steht Jedermann gern zur Resichtigung oſfen

Sohmoerstr 7 a e r h s Sohmosrsg J3736 Rucl Müller 93738 J
Anwelier Gold und Silberarbeiter

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein großes Lager von

Gold Hilber u Alfenidewaaren
in guter reeller Waare zu den billigſten Preiſen

Granat und Corallenwaaren
ſchöne Waare äußerſt billig

DBannenbenrg Herreuſtr 7
Lapotten und Hüllen Shawltücher in Seide u Wolle

m Tricoota gen HandschuheJaqdwes ten Taillentücheracken und Hosen BarchenthemdenHand und maschinengestrickte Strumpfwaaren
Wollene Strickgarne

Befatzknöpfe und Poſamenten S 1371

S e is Ausverkauf von Goldwaaren Uhren u Koraſſem Hotearbeier i

5

vie

e
S

Goldarbeiter

hhbel Spiegel und Polsterwaaren Magazin

dervereinigten Tischiermmneister L G 3
Ie ine Steilruetraeee S

d altige Grösstesn Lager selbstgefertigter Möhbes
n 9 im allen Molzarteneihnachty

Von den einfachsten bis zu den feinsten zu streng soliden Preisen

Wiener
Möbel
in grösster

febrljieenGevchenke

200 S H
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